
  

   Eine kleine Episode aus dem Züchterleben von Reinhold und Ulrike  

 

                                             aus dem Jahr 2008 

 

 

Gespannt warteten wir in diesem Jahr auf ein Fohlen unserer Stute Evita und 

dem prachtvollen Junghengst Stalypso, der von unserem Freund Jürgen 

Heumann gezogen worden ist.  

 

Am Nachmittag des 11.01. kam ein Anruf von Herrn Hannöver vom Gestüt 

Sprehe. Ich versprach Herrn Hannöver sofort Nachricht zu geben, sobald das 

Fohlen das Licht der Welt erblickt hat. Evita hatte schon leichte Wehen und 

Reinhold befand sich schon im Stall.  

 

Ich zog mich rasch um und Reinhold und ich holten nach einer 

komplikationslosen Geburt ein wunderschönes Fohlen auf die Welt. Nachdem 

Reinhold das Geschlecht untersucht hatte freuten wir uns über einen schönen 

Hengstanwärter. Dieses Jahr haben wir ein richtiges Hengstjahr meinte 

Reinhold. Einen Namen hatte er schon parat:   

 

Steensbeck sollte er heißen  nach dem gleichnamigen Begründer der 

Steensbeck-Plakette. 

 

Die Steensbeck-Plakette ist die höchste Auszeichnung für die besten Prüflinge 

der Meister und Gesellenprüfungen im Beruf Pferdewirt in der Kategorie Reiten.  

 

Der Name Steensbeck war dieses schönen Hengstes durchaus würdig, welcher 

große Ähnlichkeit mit seinem Vater Stalypso hat.  

 

Inzwischen hatte sich der Fraktionsvorsitzende der CDU aus Sickte zu Reinhold 

gesellt, der eigentlich Unterlagen für mich vorbeibringen wollte. Er war aber so 

angetan von Reinhold´s   Arbeit im Stall und dem neugeborenen Fohlen, dass er 

noch über eine Stunde blieb und die Versorgung von Stute und Fohlen mit 

einem Glas Sekt beobachtete.  

 

Anschließend ging er in den Ort und es machte überall die Runde, das auf dem 

Bosse´hof wieder ein gesundes Hengstfohlen mit Namen Steensbeck geboren 

worden ist. Wir freuten uns an diesem Tag über zahlreiche Anrufe und 

Glückwünsche. 

 

Herr Hannöver, den ich gleich nach der Geburt anrief, war auch sehr angetan 

und bezeugte gleich großes Interesse an dem Hengst. In drei Wochen sollte 

Besichtigungstermin sein, da der Hengst wahrscheinlich aufgekauft werden 



  

sollte. Läuft ja wunderbar dachte ich. Aber wie es immer so ist, kam es ganz 

anders! 

 

Am nächsten Morgen kam Reinhold aus dem Stall und wirkte sehr betreten. Ich 

war erstaunt, den Reinhold war doch morgens nie in so einer bedrückten 

Stimmung. 

 

 Es ist etwas mit Steensbeck sagte er sehr ernst. Ich erschrak schrecklich. Er ist 

doch wohl gesund, fragte ich.  

 

Na, ja, gesund ist er ja,  sagte er,  aber Steensbeck, Steensbeck  ist eine Stute!  

 

Die kleine Steensbeck heißt jetzt Silence und wird in Italien ihr neues zu Hause 

haben.  

 

Aber Herrn Hannöver den habe ich nicht angerufen, das musste Reinhold selber 

erledigen. 


